
Unsere Gesprächspartner: 

1. Ordensleute und Mitglieder geist­
licher Gemeinschaften, die die
OPTION FUR DIE ARMEN auf neue Art
leben wollen und hierfür einen
existentiellen Ortswechsel vor­
nehmen möchten, um den Armen
näher zu sein.

2. Fachleute im sozialen und
pastoralen Dienst, soweit sie
die OPTION FUR DIE ARMEN leben
wollen oder die o. g. Neuansätze
engagiert begleiten möchten.

3. Studenten der Katholischen Fach­
hochschule, soweit sie Vor­
erfahrungen besitzen und ihre
Mitarbeit in einem Gespräch mit
einem der Dozenten abgeklärt
haben.

Organisation des Kontaktseminars 

Die Veranstaltungen finden in der 
Woche von Montag, den 16. März 1992, 
bis Samstag, den 21. März 1992, 
ganztätig von 9.00 - 18.00 Uhr, 
statt. In den Mittagspausen ist 
Gelegenheit, ein gemeinsames Mahl 
einzunehmen. 

Am Morgen beginnt das Zusammensein 
mit einer Meditation. Austausch und 
Gespräch sollen den Tag bestimmen. 
Die nötigen Informationen werden 
als Impuls von den begleitenden 
Dozenten und Gastreferenten ein­
gebr�cht. Begegnungen mit Praxis­
projekten sind vorgesehen: 

Behinderte: ARCHE, Tecklenbu 
sterbende: HOSPIZ-Bewegung 
Sozialer Brennpunkt: Wohngemein­
schaft der Franziskaner in Hern 
Obdachlose: "Rettungsstation" 
Hafenstraße,Münster 

Wer sich anmeldet, erhält ein aus­
führliches Programm. 
Kursgebühren werden für diese Lehr­
veranstaltung der KFH NW nicht 
erhoben. Unkosten für Verpflegung 
und Exkursion tragen die Teilnehmer. 

Die begleitenden Dozenten 

Prof. Ursula Adams, Koordinatorin 
des Lernbereichs Randgruppen 

Prof. Josef Elberg, Dozent für 
Sozialphilosophie und Abteilungs­
leiter 

Pater Erich Purk OFMcap. Lehr­
beauftragter für Theologie und 
Novizenmeister 
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Option für die Armen 

Auf der Suche nach einem 
existentiellen Ort an der 

Seite von Armen 

Kontaktseminar 
16. bis 21. März 1992
Abteilung Münster, Piusallee 89 - 93
4400 Münster, Tel.: 0251/41767-0




